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Zürich 1886 XII Jahrgang N! 50 11 Dezember

lilustrirtes humoristisch -satyrisches Wochenblatt.

Verantwortliche Redaktion : Jean Nötzli. Expedition : Bibnkofstrasse, 98, Zürich. Druck vos J. Herzog, Zßricti.

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbedingungen. §0 Briefe nnd Gelder franko.

AUe Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für 6 Monate Fr. 5. 50,
für 1Ä Monate Fr. 10; für das übrige Europa, für Aegypten und die Vereinigten Staaten von Nordamerika für 6 Monate Fr. 7, für 18 Monate

Fr. 13. 50; für Südamerika und Vorder-Asien für 6 Monate Fr. 9, für 12 Monate Fr. 16. Einzelne Nummern 26 Cts.

Inserate per viergespaltene Petitzeiie fflr die Schweiz ÄO - » für daa Ausland 25 Cts. ; bei Wiederholungen bedeutender Rsbatt.

Aufträge befördern alie Annoncen - Agenturen.

Vertreter für Bern: Dalp'sche Buchhandlung; für Mailand und ganz Italien : J. J. Frey in Mailand.

fierrfdjt eine fotoffale greube, feit fte oemarjmen, baß inSfünfttg unfern <3o Iba ten ftatt bent eibgenöfftfdjen ©djoppen, ein Höber

eibgenöf ftfdfjer Äaffee »erabreidjt werben fott SBirb bas angenommen, fo t)aben bei bem ©parfnftem an ber ÜRannfcbaft bte

Riegen bann gute «u3ftd)t, in öälbe eibgenöf fifdje VttoU a Ii ef eranten ju werben.

?üp.eli me 11 lls?emdet-.

IIIuLirià Kumori8ii8ek-8at^i8eke8 Woànblatî.

àlie I»o»t»mtec uoà lZuotik-tnäluiigsn oskraso Lsstsliuoxsll eotxexsu. ^i-iako Mr clis 8cà«iz: ?ür A àlooste ?r. Z, ktìr K Ickooote ?r. iî. Zv,
kllr l!S Noosts ?r. tv ; kür àss Udrig« Lurop,, kttr ^«gvpt«n u»à àie Vereinigten 8t»»t«n von ?<orcl-tm«i-»i» kür «Lenste ?r. 7, kttr RS Ickooste

?r. lît. Sv; kttr Sàmsi-ili» uaà Vor«I«r-/ì,ien kür v àlcmste ?r. v, kttr Rîô lilonste l^r. 1S. à--e!n- â-nmn-n SS 0ts.

per vierxesMltsos ??tit-sile f«r àis 8c>>W«il »v - ktìr à»» »u-à<1 S,? Ots. bsi «leclernalungei» deàsntsnclsr Iì»d»tt.

^nkiràxs vekciràerll »»v Annoncen - Xzentursn.

V«?treter kür ««r«: »»Ip'sene ljuob.tt»llàluns; kür ZI»tì»i»â uoà : j. j. 5»«> io Nsilsnci.

herrscht eine kolossale Freude, seit sie vernahmen, daß inskünftig unsern Soldaten statt dem eidgenössischen Schoppen, ein blöder

eidgenössischer Kaffee verabreicht werden soll. Wird das angenommen, so haben bei dem Sparsystem an der Mannschaft die

Ziegen dann gute Aussicht, in Bälde eidgenössische Mokkalieferanten zu werden.
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